
2 M o n t a g ,  2 7 .  Mai 2 0 0 2  TAGESSPIEGEL Liechtensteiner  VOLKSBLATT 

PERSÖNLICH 

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich 
zum Geburtstag u n d  wünscht  weiter­
h in  alles Gute u n d  Gottes Segen. 

Heute Montag 
Kreszenz • WILLI, Maria-Hilf-Strasse 

. 38, Balzers, zum 89. Geburtstag 

Raymund HOOP, Kohlplatz 336, 
Eschen, z u m  74. Geburtstag 

Hermirie GEISSMANN-MITTELBER-
GER, lettstr .  26, Vaduz, zum 74.. Ge­
burtstag 

Robert SPIELDIENER, Jose f  Rheinber­
ger  Str. 18, Vaduz, zum 74. Geburtstag 

Giovanni MUSSÖ, Im Rossfeld 49, 
Schaan, z u m  70. Geburtstag 

Gratulation zur 
Diakonweihe 
Marius Kaiser aus  Mauren wurde am 
Samstag in .Chur z u m  Diakon geweiht. 
Wir  gratulieren ihm ganz  herzlich u n d  
wünschen ihm Gottes Segen, viel 
Kraft, Mut, Geduld u n d  Ausdauer in 
seinem Wirken. W i r  hoffen, dass e r  
noch viele Jahre in unserem Bistum 
tätig sein wird. 

Familie Irmgard u n d  Walter Kind 
Familie Herbert Meier 

Letzte 
Filmvorführungen 
SCHAAN: Nach zehn  Aufführungen, 
jeweils vollständig ausverkauft, ist dps 
Interesse a m  Film «Lenzle - Fernab 
v o n  Frack u n d  Zylinder» noch immer 
so gross, dass a m  Dienstag, den 28. 
Mai nochmals eine öffentliche Vor­
führung i m  Schaaner  Rathaussaal 
stattrinden wird. Beginn ist wie immer 
u m  19.30 Uhr, im Anschtuss. daran 
kann a u c h  noch de r  Film «Die Rhein-
holzer» v o n  Kuno Bont  gesehen wer­
den. Heute abend f indet  zudem die 
Gratisvorfilhrung des  Dokumentar­
films «Die Rheinholzer» v o n  Kuno 
Bont s t a t t  Dies als Ersatz für  diejeni­
gen, welche a m  Tag der  Premiere des  
Lenzle-Films diese Vorführung nicht 
miterleben konnten. Beginn im Schaa­
ner  Rathaussaal Ist ebenfalls u m  19.30 
Uhr. A n  beiden Tagen ist eine Anmel­
dung nötig. Diese kann  unter  
+423/236 16 65 (Diana Schneider) d e ­
poniert werden.  Per Email an :  dschnei-
der@liewö.li. Der Eintritt heute ist 
grat is , '  a m  28. Mai  beträgt der  
Eintrittispreis 10 Fr.-

Wleln ausstehendes Geld 
Sie Sind i m  Bereich der  Fakturierung 
tätig u n d  mi t  dem Mahnwesen k o n ­
frontiert u n d  möchten sich über die 
rechtlichen Grundlagen u n d  Möglich­
keiten Informieren. Der  Kurs findet a m  
Mittwoch, d e n  5. Jun i  v o n  13.30 bis 
17.30 Uhr  statt. Der Kurs ist ein Teil 
de r  Unternehmerschulung, einem Ko-
operatlonsprojekt mit  de r  liechtenstei­
nischen Erwachsenenbildung. Für In­
formationen u n d  Anmeldungen kon­
taktieren Sie bitte-die Gewerbe- und  
Wirtschaftskammer, Tel. 00423/237 77 
88,  Fax 00423/237 77 89. 
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Berufen und befähigt zum Dienen 
Diakonweihe von Marius Kaiser aus Mauren in der Kathedrale Chur 

«Gott vollende das gute Werk, 
das er in dir begonnen hat.» Mit 
diesen Worten übergab Bischof 
Amedee Grab in der Kathedrale 
Chur die Beauftragung und Be­
vollmächtigung zum Dienst des 
Diakons an acht Weihekändida-
ten, unter ihnen Marius Kaiser 
aus Mauren. 

Theres M a tt  

Vorbei a n  der  zahlreichen festlich ge ­
stimmten Kirchgemeinde, unter  
Glockengeläute u n d  Orgclklang, 
schritten vergangenen Samstag die 
Diakon-Kandidaten - begleitet v o n  
Diözesanbischof Grab u n d  vielen 
Geistlichen - vo r  den Altar. Mit Freu­
de begrüsst, zum Dienst berufen, g e ­
prüft u n d  würdig befunden wurden sie 
vorgestellt. Von Marius Kaiser e r fuh­
ren die Teilnehmer, dass er  sich zuerst 
als Primarlehrer betätigte, später in  
Chur u n d  Fribourg Theologie studierte, 
seit f ün f  Jahren als Pastoral-Assistcnt. 
in Mauren angestellt ist. 

Erwählt zum Amt in der Kirche 
Zum priesterlichen Dienst vom Bi­

schofbestätigt,  betonte dieser in seiner 
Predigt die Freundschaft - nicht 

Marius'Kaiser wurde a m  Samstag in Chur, zusammen mi t  ach t  anderen Weihekandidaten, z u m  Diakon geweiht. 

Knechtschaft - mit Jesus, den kirchli­
chen Dienst als ein Weg der  Freude 
u n d  Freiheit, der  Treue z u  den au then­
tischen. Worten, zur  Katechese, zu Bi­
schof, Priester, Gemeinde. Er verwies 
a u f  die Bereitschaft zu r  Ehelosigkeit, 
zum Zeugnisgeben im Volleinsatz -

Es war  ein spezieller Tag f ü r  Marius Kaiser, als er versprach:«Ich bin bereit.» 

und dies mit Liebe, Vertrauen, Hinga­
be. Nicht jeder, sei mit denselben Ta­
lenten ausgestattet, könne  der  Beste in 
allem sein, dieselbe Aufgäbe überneh­
men. Dorthin jedoch,  w o  er  gesendet 
werde, sei e r  berufen und  befähigt zum 
Dienst in de r  Gemeinde Christi. 
. Nach dem Versprechen der  Weihe­
kandidaten: «Ich bin bereit», folgte Li­
tanei, Fürsprach - und  Segensgebet 
über die ausgestreckt a u f  dem Boden 
liegenden acht  Kandidaten. Nach der 
Handauflegung des Bischofs erhielten 
die Diakone als Zeichen ihres Dienstes 
das liturgische Gewand und  das Evan­
gelienbuch mit dem Auftrag, ihr Leben 
aus dem Geist des Evangeliums zu ge ­
stalten, die Frohbotschaft Christi zu 
verkünden.  

Gemeinschaft erfahren 
Unter Mitwirkung der  neugeweihten 

Diakone in der anschliessenden Eu-
charistiefcier sang  der  Kirchenchor 
von  Müstair. Nach dem «Grosser Gott» 
und  bischöflichen Segen erfolgte der 
Auszug des • Ministeriums. Seinen 

Dank richtete der  Bischof a n  alle, die 
am Werdegang der  Neugeweihten mit­
gestalteten und auch mitbeteten, ins­
besondere an die dienstbereiten Diako­
ne. Mitglieder vom Pastoralkurs z ü n ­
deten individuell gestaltete Kerzen für 
jeden  an.  

Mit Marius Kaiser, seinen Eltern, Ge­
schwistern, Angehörigen, den Pfarr-
herTcn Anto Poonoly u n d  Markus Rie­
der, sowie Pfarreiratspräsidentin Rita 
Meier, fanden sich Freunde u n d  Be­

k a n n t e  aus Mauren und  anderen Ge­
meinden im Gastgarten «Marsöl» z u ­
sammen. . Fröhliche St immung 
herrschte, zusammen mit der  klangvoll 
aufspielenden Volksmusikgruppe des 
Musikvereins Frohsinn Ruggell. Freu­
de über die eindrücklich gestaltete 
Diakonweihe kam immer wieder zum 
Ausdruck. Natürlich wurde «unser 
Maurer Diakon», der  dieses Jahres sei­
nen Vierzigsten feierte, v o n  allen Sei­
ten beglückwünscht. Sein Wahlspruch 
«Fröhlich sein, Gutes tun,  u n d  die 
Spatzen pfeifen lassen», steht ihm ins  
Gesicht geschrieben! 

Gemeinsam 1190 Jahre im Einsatz för Dorfvereine 
Gemeinde Balzers ehrt langjährige, verdiente Vereinsmitglieder 
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W e n  wunderts ,  dass  d a s  Vereinsleben 
in Balzers nicht  n u r  v ie l f ä l t ig / ak t iv  
u n d  in takt  ist, k o n n t e n  doch bei  d e r  
diesjährigen Ehrung  verd ien te r  V e r ­
einsmitglieder, a m  Freitagabend,  3 8  
Personen für  2 5  J a h r e  u n d  sechs filr 
40- jähr ige  Vereinstreue geeh r t  w e r ­
den.  Bei soviel unentgel t l ichem E i n ­
sa tz  fü r  die Dorfvereine muss  e inem 
u m  das  Weiterbestehen derselben 
n i c h t  Bange werden .  

Marlen Frick-Eberle 

Auch Gemeindevorsteher Othmar Vogt 
gab seiner Freude darüber Ausdruck, 
dass die Gemeinde dieses Jahr  eine 
grosse Anzahl verdienter Vercinsmit-
glieder mit der  Ehrennadel und Urkun­
de ehren könne. Er unterstrich vor  al­
lem, wie wichtig ein aktives Vereinsle­
ben  in der Gemeinde ist, sei es im kul­
turellen, sportlichen, sozialen und ge ­
sellschaftlichen Leben und  das grosse 
Engagement jedes einzelnen körine 
nicht genug gewürdigt werden. 

«Ein Dorf wie das unsere braucht die­
se engagierten Mitglieder, weil sie in ­
nerhalb der  Gemeinde ein Netz weben, 
das  viele Kontakte und  Freundschaften 
erschliesst, das Vertrautheit und  Akzep­
tanz  ermöglicht - die Gemeinde im per­
sönlichen u n d  sozialen Bereich also le­
benswerter macht», führte der  Vorsteher 
aus, bevor e r  zur  Ehrung der einzelnen 
Personen überging, assistiert von den 
anwesenden Gemeinderäten. 
F ü r  40 - j äh r ige  Mitgliedschaft e rh ie l ­
t e n  d i e  goldene Ehrennadel :  

MUnnergesangverein:  Jakob Bürzle 

u n d  Werner Fuchs 
Samari tervere in :  Franz Vogt, Erika 

Frick, Zita Frick, Manuela Vogt 
F ü r  25- jähr ige  Mitgliedschaft, e r ­

hiel ten d ie  si lberne Ehrennadel :  
Schwimmclub:  Peter Schoch und  

Erwin Frick 
Feldgartenverein:  Hildegard Brun­

hart, Bethle Büchel, Nina Büchel, Da­
vid Eberle, Inge Eberle, Lucio De Biasi, 
Ernst Hauser, Elisa Hauser, Beatrice 
Hengevoss, Jürgen Hengevoss, Emil 

Tribelhorn, Anni  Tribelhorn, Louis 
Vogt, Monika Vogt, Helmut Vollmer, 
Helga Vollmer 

Singkreis Gutenberg:  Maria Frick 
Pfadfinder:  Hansjörg Frick 
Tussballclub: Reto Grünenfelder, 

Silvio Vogt -
Feuerwehr:  Albert Lampert, Hans­

peter Vogt 
Trachtengruppe:  Inge Büchel, Maria 

Eberle, Marianne Hasler 
Tischtennisclub: Ulrike Büchel, Giu­

seppe Rotunno, 
Turnverein:  Peter Gstöhl, Jakob Bie­

dermann, Mario Büchel, Paul Schmid 
Samari terverein:  Emma Hampel, 

Meinrad Birchmeier, Helen Birchmeier, 
Harmoniemusik:  Diana Frick, Hil­

degard Wolfinger 
Mit einem opulenten Festmahl und  

musikalischer Begleitung nahm dieser 
unvergessliche Anlass für  die Geehrten 
u n d  deren Begleiter e inen schönen 
Abschluss. 

Langjährige. Vereinsmitglieder wurden a m  vergangenen Freitag durch die Gemeinde Balzers geehrt u n d  stellten sich unse­
rem Fotografen a u f  dem Schulareal *lramali» z u m  Erinnerungsfoto. (Bild: Paul Trümmer) 


